Praktische Informatik I WS 97/98 Prof. Dr. Krieg-Brückner

1. Üb ungsblatt

Ausgabe: Do. 23.10.1997 Bearbeitungszeit: zwei Praktikumstermine

Funktionsdefinition Wichtung:30%

Schreibt eine Funktion f, die für bestimmte geometrische Körper deren Oberfläche oder Volumen berechnet. Erstes Argument der Funktion ist der Körper, der als Zeichenkette eingegeben wird, wobei nur "Wuerfel", "Kugel" und "Zylinder" erlaubt sind. Zweites Argument ist die Größe, die bei Würfel als Kantenlänge, bei der Kugel als Durchmesser und beim Zylinder als Durchmesser und Höhe interpretiert wird. Das dritte Argument ist "Flaeche" oder

"Volumen". Ein Beispielaufruf sieht dann so aus:
      ? f "Wuerfel" 2.0 "Flaeche"
      24.0

Testet die Funktion in allen Kombinationen mit den Größen 1.0 und 2.5 durch.

Für die Kugel (mit Radius r) sind dies folgende Formeln: und .

Ausgabe Wichtung:20%

Die Ausgabe der Funktion f in Aufgabe 1 ist noch etwas dürftig. Schreibt eine ähnliche Funktion, die Ausgaben der Form

Ein Wuerfel der Groesse 2.0 hat eine Flaeche von 24.0!

erzeugt. Ihr könnt die Funktionen ++ und show verwenden.

Algorithmen Wichtung:30%

Formuliert ausführlich zwei Algorithmen zum Sortieren eines Stapels von Karteikarten. Es ist bekannt, wie festgestellt wird, ob eine Karteikarte “kleiner” oder “gleich” einer anderen ist. Schreibt zwei Funktionen, die die Algorithmen realisieren.

Begründet Euere Auswahl der Algorithmen. Welcher Algorithmus sortiert schneller (Z.B. nach der Anzahl der Vergleiche, die ein Algorithmus durchführt)?

Auswertung Wichtung:20%

Wieviele und welche verschiedenen Möglichkeiten gibt es, um den Ausdruck

dreimal ( dreimal ( 3 + 2 ))

zu reduzieren (auszuwerten), wobei dreimal x = x*3.

Bloß nicht zuviel verwenden...

Statt aus der Vielzahl möglicher Funktionen zu schöpfen benutzen wir hier nur

zero = 0
succ n = n+1
equal n m = n==m

Schreibt eine Funktion pred unter ausschließlicher Verwendung von zero, succ und

equal (Hilfsfunktionen und bedingte Gleichungen sind auch erlaubt) die sich wie die folgen-

de Definition verhält:

pred n = n-1, falls n>0

Für Perfektionisten: Mit der Funktion error läßt sich ein laufendes Programm mit einer Fehlermeldung abbrechen.

1

V 4 3 --πr^3 = O 4πr^2 = 2

3

! 4

!